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Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer der EDU Steffisburg 
 
Hauptversammlung vom 20. März 2026 
Einmal mehr durften wir an der HV eine bunte Schar von ganz jung bis alt begrüssen. Es freut 
uns sehr, dass mit den jungen Familien auch die Zukunft vertreten war, was für uns überhaupt 
nicht selbstverständlich ist. Der An-
lass startete mit der Begrüssung 
durch den Präsidenten und einem 
Apéro. Anschliessend durften wir ein 
feines Cordon bleu mit Teigwaren und 
Salat geniessen. Im anschliessenden 
statuarischen Teil gab es neben den 
obligaten Traktanden diverse persön-
liche Kurzberichte der GGR-Mitglieder 
und Kommissionvertreter/-innen, die 
uns einen Einblick in die politische Ar-
beit gaben. Bei Kaffee und Dessert wurden die lebhaften und freundschaftlichen Gespräche wei-
tergeführt. Ein herzlicher Dank allen Mitgliedern und Freunden, die an der HV teilgenommen 
haben. Ihr zeigt uns mit Eurem Dabeisein, dass ihr hinter unserer Arbeit steht und das ist für 
uns eine grosse und wertschätzende Ermutigung! Ihr alle habt dazu beigetragen aus einer tro-
ckenen HV einen gemütlichen Anlass zu machen. 
 
Abstimmungen vom 14. Juni 2026 
Im Juni stehen bereits die nächsten Abstimmungen zu wichtigen Themen an. Wir haben 2 nati-
onale und 1 kantonale Vorlage. 
 
JA zur Nachhaltigkeits-Initiative (keine 10 Millionen Schweiz) 
Wir leben in einem wunderschönen, aber kleinen Land. Die nutzbare Fläche ist begrenzt und 
schon jetzt voll ausgenutzt. Dazu müssen wir Sorge tragen und deshalb macht eine Begrenzung 
Sinn. Wir sind in keiner Weise gegen Ausländer oder für eine Ausgrenzung, aber wir sind es 
unseren Kinder schuldig, dass die Schweiz weiterhin lebenswert und bezahlbar bleibt. Da die 
Zuwanderung grösstenteils hausgemacht ist, muss die Politik auch Verantwortung übernehmen 
und rechtzeitig Massnahmen ergreifen können. Ganz nach dem Motto „Bewahren was wir lieben“ 
braucht es jetzt ein JA an der Urne. 
 
JA zur Änderung des Zivildienstgesetzes 
In den letzten Jahren haben sich immer mehr Dienstpflichtige für den Zivildienst entschieden 
und oftmals nicht aus Gewissensgründen, sondern weil es als bequemere Variante wahrgenom-
men wird. Diese Entwicklung widerspricht dem ursprünglichen Zweck des Zivildienstes, der als 
Ersatzdienst für echte Gewissenskonflikte gedacht war. Dadurch gehen der Armee viele Angehö-
rige verloren. Die strengeren Bedingungen, besonders bei einem Wechsel nach der Rekruten-
schule und die längere Einsatzzeit machen deshalb Sinn. In der momentanen geopolitischen 
Unsicherheit braucht es eine starke und handlungsfähige Armee. Lasst uns mit der Revision des 
Zivildienstgesetzes einen wichtigen Meilenstein setzen. Wer aus Gewissensgründen keinen Mili-
tärdienst leisten möchte, kann weiterhin einen sinnvollen Ersatzdienst leisten. 
 
Nein zum Projektierungskredit für das Kunstmuseum Bern (Kanton Bern) 
Wir stimmen über den Planungskredit für die Sanierung und den Ersatzneubau des Kunstmuse-
ums Bern ab, welcher 15.7 Mio. beträgt. Die Gesamtkosten für Planung und Bau sollen letztend-
lich 147 Mio. betragen und der maximale Beitrag des Kanton Berns soll dabei 81 Mio. nicht 
übersteigen. Die Differenz wird von Stiftungen, dem Kunstmuseum und Privaten beigesteuert. 
Dass sich der Kanton für Kunst und Kultur einsetzt und mitfinanziert, ist unbestritten – und 
wichtig, auch wenn wir wertemässig einen Teil der Kunst als nicht förderungswürdig erachten. 
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In Bern gibt es diverse Museen und mit dem Zentrum Paul Klee gibt es zudem ein weiteres 
Museum das Kunstinteressierte anspricht und vom Kanton Unterstützung erhält. 
Aufgrund der Tatsache, dass auch mit weniger Geld eine Sanierung der bestehenden Gebäude 
machbar wäre und sich die Stadt Bern als Standortstadt nicht an den Kosten beteiligt, empfehlen 
wir den Projektierungskredit abzulehnen. 
 
Gemeindewahlen im November 2026 
Als Vorstand sind wir neben der aktuellen politischen Tätigkeit mit den Vorbereitungen für die 
Wahlen des Gemeindeparlaments beschäftigt. Die Kandidatensuche ist grösstenteils abgeschlos-
sen und wir sind dankbar eine volle Liste mit jungen, älteren, neuen und bewährten Kandidat/-
innen zu haben. Im Juni werden die Fototermine stattfinden, damit mit den Vorbereitungen der 
Wahlunterlagen begonnen werden kann. Unser Ziel ist es, die drei Sitze im GGR und den Sitz im 
Gemeinderat mit Patrick Bachmann (EVP) zu behalten. 
 
Nächster Anlass 
Am Freitag, 7. August findet bei Gerbers in der Gumm ein Gebets- und Grillabend statt. 
Alle sind herzlich eingeladen! Nähere Informationen findet ihr vor dem Anlass auf unserer 
Homepage: www.edu-steffisburg.ch 
 
Wie immer erlauben wir uns einen EZS beizulegen. Jeder Spenderin und jedem Spender ein 
herzliches Dankeschön. Wir wünschen allen einen erlebnisreichen und sonnigen Sommer. 
 
  
 Mit freundlichen Grüssen 
 

Vorstand EDU Steffisburg 

Walter Stoller, Simon Habegger, Christian 
Gerber, Bruno Berger, Daniel Steiner,  
Doris und Urs Gerber, Oliver Lutz 


